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des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Günter Neugebauer, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 
nachrichtlich: 
 
Herrn Präsidenten 
des Landesrechnungshofes 
Schleswig-Holstein 
Dr. Aloys Altmann 
Hopfenstr. 30 
24103 Kiel 
 
 
 
Kiel,       6.      Dezember 2005 
 
 
„Zusätzliche Erläuterungen zum Epl. 06“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
 
die Fragen des Abgeordneten Müller in der Finanzausschusssitzung am 2.12.2005  
beantworte ich wie folgt: 
 
 
1. Welche Projekte werden im Rahmen des Innovationsfonds aus den zusätzlichen  
    Mitteln in Höhe von 2 Mio. € in 2006 finanziert ?  
 
Der Betrag von 2 Mio. € stockt den bestehenden Innovationsfonds auf. Er ist nach 
seiner vorgesehenen Ausstattung mit mehrjährigen Projekten, die in den letzten zwei 
Jahren genehmigt wurden, für 2006 ausgeschöpft. Vor diesem Hintergrund eröffnen 
die zusätzlichen zwei Mio. € die Möglichkeit, auch im Jahr 2006, weitere 
Hochschulprojekte zu fördern. Welche Projekte das sein werden, kann erst dann 
beantwortet werden, wenn die Anmeldungen der Hochschulen im Rahmen eines 
Auswahlverfahrens bewertet wurden. Es liegen ca. 30 Anträge vor, die Anfang 2006 
einem Gutachtergremium zugeleitet werden sollen. 
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Zu 2. Warum wurden in der Nachschiebeliste zum Haushalt 2006 die aus dem SH- 
         Fonds umgesetzten zusätzlichen Mittel beim Titel 547 85 (Innovationsfonds)  
         veranschlagt ? 
 
 
Da noch nicht bekannt ist, welche Projekte gefördert werden sollen, war eine 
Verteilung der Mittel auf Titel bei Abgabe der Nachschiebeliste nicht möglich. Die 
vorliegenden Anträge enthalten Anteile aus Personal-, Sach- und Investitionskosten. 
Die entsprechenden Titel sind gegenseitig deckungsfähig. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

 

gez. 

Dr. Arne Wulff 

 
 


